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Zu dem Bericht der deutſchen Aerzte über die
Kraukheit des Kaiſers Friedrich

Wir haben den Krankheitsbericht unſeren Leſern zur
objektiven Beurtheilung vollſtändig mitgetheilt und unſere
Meinung über denſelben auch bereits geäußert Inzwiſchen
wird nun die Diskuſſion über den Werth des Berichtes von
allen Seiten fortgeſetzt und wir können eine Jrug vaf
daran nicht ganz und gar von der Hand weiſen Freilich au
allzu ausgedehntes Für und Wider können wir uns ſchonſerer Raumverhältniſſe wegen nicht re und beſchränken

uns daher auf die Wiedergabe der am meiſten beachtenswerthen
Aeußerungen Um den Leſern zu zeigen daß der Aerztebericht
ſehr wohl und gerade in ſeinen Hauptargumenten mit Erfolg
angreifbar iſt geben wir die nachſtehende Erörterung wieder
welche die Voſſ Ztg behufs Widerlegung verſchiedener
gegen ſie gerichteter Angriffe an dem Aerztebericht übt

Der Streit der Aerzte ſoll auch Streit der Aerzte bleiben und
man beſorgt nur die Geſchäfte anderer wenn man ihn dazu miß
brauchen läßt die Trennung welche zwiſchen den liberalen
Elementen beſteht noch zu erweitern Hrn Mackenzie s Ver
halten zur Preſſe auch öftere Widerſprüche in ſeinen Ausſagen
oder vielmehr in den ihm zugeſchriebenen Zeitungsnachrichten
wollen wir nicht vertreten ir haben lediglich gezeigt daß
weder der Nachweis abſichtlicher Verhüllung des Thatbeſtandes
noch auch der Täuſchung des Kranken durch Eröffnung trügeriſcher
Ausſichten erbracht worden iſt und zwar in einer Schrift nicht
erbracht worden iſt welche ſich nicht den geringſten Umſtand ent
gehen läßt der zu Ungunſten Mackenzie s verwandt werden kann
Und in dieſer Schrift befanden ſich die Herren Ankläger noch in
der günſtigſten Poſition die man ſich in einem Rechtsſtreit
denken könnte wenn es irgendwo eine derartige Prozeßführung
gäbe nämlich in der von ihnen ſelbſt dekretirten Vereinigung
von Richter Kläger und Zeugen in einer Perſon unter Aus
ſchließung des Angeklagten und etwaiger Entlaſtungszeugen Wir
wieſen ſchon darauf hin daß Prof Gerhardt für die Behauptung
Mackenzie habe im Mai vor Jahres den Angehörigen des hohen
Kranken verſprochen die Krankheit in einigen Wochen ohne äußere
Operation vollkommen zu heilen ſich lediglich darauf beruft daß

gewiſſe Kreiſe in Potsdam dies damals allgemein wußten Jn
ebenſo unbeglaubigter Form ſpricht Hr v Bergmann von
Mackenzie s Verſicherung an mehrere Herren des Hofes
hier ſind es nicht mehr die Angehörigen des Kranken daß

Wochen bei einer Kur in England der Kronprinz
wieder ſeine alte Stimme haben und bei den Herbſtmanövern
werde kommandiren können Nebenbei bemerkt iſt das letztere
keineswegs gleichbedentend mit Heilung Bei der von Mackenzie
in Ausſicht genommenen Behandlung konnte der Kronprinz aller
dings den Gebrauch der Stimme in beſchränktem Maße wieder
erlangen und erlangte ihn auch in der That wie man ſich wohl
aus Zeitungsberichten über einen Beſuch Prof Leyden s zu einer
Zeit wo derſelbe noch gar nicht daran denken konnte zu Rathe
gezogen zu werden erinnern wird Es war dies im Spätſommer
1887 während des Aufenthaltes des Kronprinzen in Toblach wo
Prof Leyden den Kronprinzen zufällig ſprach und berichtete daß
ſeine Stimme nur dem Kundigen verändert klinge Aehnliches
wurde von glaubwürdigen Perſonen berichtet welche den Kranken
unmittelbar nach der Rückkehr aus England ſahen Natürlich
konnte ſeine Beſſerung bei der Natur des Leidens auch in ſtimm
licher Beziehung nur eine ganz vorübergehende ſein Darum
hätten Gerhardt und Bergmann für jene Behauptungen ihre Ge
währsmänner nennen und auf das Sicherſte erhärten ſollen denn
es wäre in der That ganz unverantwortlich wenn Mackenzie
wirklich jenes Verſprechen in der behaupteten Form trotz des ge
Pigrigen Widerſpruchs der ihm gegenüberſtand gethan haben
ollte
Die zweite Hauptanklage gegen den Arzt des verſtorbenen

Kaiſers geht dahin er habe die Vereinbarung gebrochen eine neueKonſultation herbeizuführen ſobald die Geſchwulſt wuchs Jn

dieſer Form hat die NationalZeitung ſeit dem Herbſt vortgen
Jahres dieſe Beſchuldigung gegen Mackenzie wiederholt Jn der

in weni

Schrift ſelbſt ſuchen wir vergebens nach einer ſolchen Ver
einbarung einer neuen Konſultation am allerwenigſten mit den
Herren Gerhardt und v Bergmann Es iſt dies wieder einmal
ein Beweis dafür daß die hartnäckige Wiederholung einer Be
hauptung als deren Beweis angeſehen wird Möglich daß die
Herren in Berlin das von ihnen unterzeichnete Protokoll vom
25 Mai ſo auffaßten aber es ſteht nicht darin Seite 27 der
angeführten Schrift ſchreibt Hr v Bergmann Jn dem von
Wegner während der ärztlichen Konſultätion am 25 geführten
Protokolle heißt es Dr Mackenzie hält die Geſchwulſt nach ihrer
kliniſchen Geſchichte und nach der mikroſkopiſchen Unterſuchung
für eine entzündliche Verdickung und meint daß dieſe als ſolche
nicht cancerös werden könne Wohlgemerkt enthält dieſe Aeuße
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50 Erwin FaltRoman in drei Bänden
Von M Gerhardt

Fortſetzung

Auf das Eiſengeländer der Brücke gelehnt ſtarrte Erwin in
die finſtere Fluth hinab Und wunderbare traumhafte Bilder
tauchten daraus auf Nicht ein ärmliches Binnenflüßchen das
ſich unbeachtet durch die Häuſerwüſte der Großſtadt windet
nein das Meer dehnt ſich zu ſeinen Füßen auf langhin
rollenden ſchaumgekrönten Wogen glitzert die Sonne er taucht
unter in den kryſtallenen Schwall und hebt ein holdes Kind
daraus empor deſſen zarter Körper ſich weich und innig an
den ſeinen ſchmiegt hebt es empor zum Licht und zum
Leben und zu den Armen der hohen Jungfrau die ihn
ihren Retter und Wohlthäter nennt

Wohl hat der Baum des Lebens ſeine goldfruchtbeladenen
Zweige nah und lockend über ſein Haupt geneigt ſeineköſtlichſten Kleinodien ſind im Bereich ſeiner In geweſen
Erkenntniß Dichterruhm Frauenliebe Ohne Klage kann er
ſcheiden aus dem Leben er hat es wenigſtens ahnend erfaßt
und in ſeiner Fülle vorweggenommen

Ohne Klage ohne Bedauern nein mit dem Gefühl
der Befreiung und Erlöfung mit welchem ein von wüſten
fürchterlichen Fieberträumen Umhergetriebener kraftlos ſchweiß
bedeckt zuſammenbrechend wie ein zu Tode gehetztes Wild zu
der Klarheit und dem Frieden eines neuen Tages erwacht

Und die Wogen werden über ſein Grab hingehen und ſeine
Spur verlöſchen bald ſo bald Die Thränen einer
Mutter werden darauf fallen aber ſie werden ſanfter fließen

todten als um den herabgekommenen unglücklichen
ohn

Stück um Stück hat das Schickſal ſein Leben in Trümmer
geſchlagen was noch zu tödten bleibt iſt ein erbärmlicher
Reſt ohne Werth für die Welt und für ihn ſelbſt Eins war
noch ſein ein unſchätzbares Gut das er erſt noch zu ver
dienen hatte das Vertrauen die Liebe der Seinigen der
Grundſtein auf welchem er ein neues Leben hätte errichten
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rung auch nicht eine volle Verneinung des Krebſes Wenn die
Neubildung fortfährt 6 wachſen ſo muß ſie zuerſt mit der Zange
behandelt werden enn dieſes nicht gelingt und andere
endolaryngeale Eingriffe nicht Erfolg haben ſo muß die Laryn
gofiſſur gemacht werden Nur die letzten Worte enthalten daswas ad der Vereinbarung wirklich geſchehen ſollte nicht eine
Konſultation mit den berliner Aerzten ſondern die Laryngofiſſur
Kehlkopfſpaltung ſollte ſtattfinden Daß Hr v Bergmann ſie

machen ſollte ſteht ebenſowenig darin Die Operation konnte
erade ſo auch in England ſtattfinden wo dann vielleicht Sir
ames Paget der engliſche Langenbeck den Fluch auf ſich ge

laden hätte der zweite Engländer zu ſein welchem ſich der Kron
prinz anvertraute Nun die Geſchwulſt i gewachſen und die
Laryngofiſſur wurde nicht gemacht obſchon ſie nach dem Protokoll
vom 25 Mai gemacht werden mußte Mußte Auch gegen
den Willen des Kronprinzen Auch dann wenn es wie Hr
Landgraf ſelbſt der Kronprinzeſſin geſagt haben will für die
bloße Kehlkopfſpaltung ſchon zu ſpät war Wir haben in
unſerem Artikel vom 1I1 Juli gezeigt daß der Befund des Hrn
Gerhardt ſelbſt vom 1 Juni es ſehr wahrſcheinlich macht daß
die Laryngofiſſur damals ſchon nicht mehr genügte und bereits
wenn überhaupt operirt werden ſollte die theilweiſe Exſtirpation
des Kehlkopfes nothwendig war vorausgeſetzt daß auch dieſe
noch genügte Ueber dieſen Punkt gehen die Herren Profeſſorenſehr behutſam hinweg indem ſie immer nur davon ſprechen daß

ſie blos die Kehlkopfſpaltung beabſichtigten während ſie doch zu
geben daß ſich die Geſchwulſt mit dem Kehlkopfſpiegel nicht ganz
mehr überſehen ließ man daher durchaus nicht wiſſen konnte zu
welchem ärztlichen Eingriff der durch die cerrgh geſchaffene
Befund die Aerzte beſtimmen würde Von dieſer Sachlage wird
der Kronprinz von ſeinen Aerzten in England auch unterrichtet
worden ſein und es iſt höchſt wahrſcheinlich daß er unter ſolchen
Umſtänden von einer Operation ſei es Laryngofiſſur oder
Exſtirpation gar nichts mehr wiſſen wollte Jedenfalls kann
man doch nicht ohne Beweis behaupten daß hier Mackenzie es
war der einen Wortbruch beging Er konnte ſich doch nicht
blos um ſein Wort zu halten des hohen Kranken hinterrücks be
mächtigen und damit Hr v Bergmann zufrieden ſei die Laryn
gofiſſur an ihm vornehmen Es kommt noch dazu daß von den
beiden Bedingungen die daß jedes excidirte Stück an Virchow
geſandt werden ſollte eingehalten wurde Die andere daß die
Geſchwulſt gewachſen ſein mußte war lediglich durch die Be
obachtung Dr Landgraf s erfüllt und in dieſer Beziehung kann
man eben nur ſagen daß Beobachtung gegen Beoagachtung ſtand
Man konnte füglich nicht verlangen daß ein Mann von alt
erprobter Erfahrung die Anſchauung eines viel jüngeren Laryn
gologen als maßgebend anſehen ſollte Vielleicht wäre es auch
geſchehen wenn nicht von Hauſe aus ein feindſeliges Verhältniß
der deutſchen Aerzte zu den engliſchen beſtanden hätte welches
ja Hrn Landgraf einmal ſogar ſoweit brachte die höfliche Frage
Hovell s nach dem was Landgraf bei einer Unterſuchung geſehen
ſpöttiſch abzuweiſn

Jndeſſen iſt es auch nicht richtig daß die engliſchen Aerzte das
Wachsthum der Geſchwulſt nicht bemerkten Uns iſt ſehr wohl
erinnerlich daß wir aus einem längeren Bericht des Dr Norris
Wolfenden im Sommer zuerſt den beſtimmten Eindruck vom
Wachſen der Geſchwulſt ſeine Zeit gewannen Man würde über
alle dieſe Punkte ſich ein viel klareres Urtheil bilden können wenn
die Ankläger nicht die Parteilichkeit begangen hätten dem Manne
den ſie ſelbſt berufen und der über ein Jahr bis zum Tode des
Kaiſers der Arzt ſeines Vertrauens war an der Stelle an
welcher ſie ihn anklagen das Wort abzuſchneiden Man iſt für
die längſte Zeit der Krankheit auf ganz ſekundäre Quellen als
welche man die Herren Bramann und Landgraf bei aller ihrer
Tüchtigkeit doch nur anſehen kann angewieſen Ein anderes
Hauptverbrechen des engliſchen Arztes ſoll geweſen ſein daß er
im ſchroffſten Gegenſatz zu der Handlungsweiſe welche jedem
anderen Arzt als Pflicht gegolten hätte vom Kronprinzen jeden
unabhängigen ärztlichen Beirath fernhielt daß er um dieſen
Patienten in Händen zu behalten ihn vollſtändig in die
Mackenzie ſche Darſtellung der Krankheit hineinbannte Wir geben
dies wiederum in den Worten der Nat Ztg wieder welche von
allem Anfang an vermuthlich in die Darſtellung der hieſigen
Aerzte hineingebannt, jeder Handlung Mackenzie s unlautereMotive unterlegte Wir ind ſchon ſo weit gekommen daß jeder

der dem Manne nicht ohne Beweis die Ehre abſchneiden will
für einen Schurken erklärt wird Dieſen Sport wollen wir nun
einmal nicht mitmachen Die Aerzte welche Mackenzie anklagen
haben ſelbſt noch ſo viel Takt gehabt dieſe ungeſchickte Ver
dächtigung nicht offen auszuſprechen Gewiß iſt nur daß der
Kronpriuz nachdem die deutſchen Aerzte ſich ohne Zwang mit
Mackenzie s Behandlung wenn auch nur vorläufig einverſtanden erklärt hatten denſelben auf die Dauer ſein Ver
trauen ſchenkte Da der Kronprinz und ſpätere Kaiſer Friedrich
ein denkender und gebildeter Mann war ſo hatte er ſicher dafür
ſeine Gründe Nach der Nat Ztg müßte man glauben
Mackenzie habe dem Kronprinzen einen Zaubertrank eingegeben
der ihn für alle Vorzüge der berliner mediziniſchen Größen blind

u Die letzte Stunde hat auch dieſen zu Staub zer
malmt

Er hat nicht nöthig gehabt ſein eigener Ankläger zu werden
Die Klage iſt erhoben worden von ſeiten der Geſchädigten der
Beweis geführt der Spruch gefällt ihm bleibt nur ihn
auszuführen

In Gold kann er ſein Herzblut nicht ausmünzen aber
er kann es auf die Waage legen gegen die Schwere ſeiner
Schuld Beſſere Sühne hat er nicht zu bieten

Feierliche Ruhe ſenkte ſich auf ſein Gemüth jede Spur von
Bitterkeit Verzweiflung Selbſtvorwurf verlöſchte Es war
als erhebe ſich über ihm das dunkle Gewölbe eines unermeßlich
hohen Domes und ein Raunen und Tönen erwachte und
ſchwoll ſanft und melkodiſch an zu majeſtätiſchem Gebranſe
wie Orgelton und ahnungsvoller Sphärengeſang Er war der
r entrückt ohne klare Gedanken ohne bewußte Sinnes
eindrücke

Da ſchrak er auf verworrene Stimmen Hilferufe von
unten her wo auf dem Waſſer einige lange mit Kohlen und
Brettern befrachtete Kähne lagen ein dumpfes Plätſchern im
Waſſer Angſtgekreiſch von Frauen Lichter erſcheinen auf
den Kähnen Männer wettern rufen einander an

Ein Mann im Waſſerl
Es hat ſich einer ertränkt

Das tönte aus dem Wirrwarr unten deutlicher herauf Die
Kahnſchiffer hatten ein kleines Boot flott gemacht die Ruder
plätſcherten im Waſſer Taue wurden zugeworfen von Be
rufenen und Unberufenen Rath ertheilt Schon hatte ſich ein
Menſchenknäuel angeſammelt beſetzte die Ufer die Brücke
Rechts und links von Erwin ſtarrte eine Schaar Neugieriger
ins Waſſer beobachtend tadelnd Witze reißend und ihm ein
Zurückziehen faſt unmöglich machend

Sie haben ihn ſie haben ihn lief es nach einer Viertel
ſtunde athemloſer Spannung von Mund zu Munde Schutz
leute hatten ſich herzugefunden Laternen und Fackeln ſchwankten
hin und her Der Gerettete wurde ans Ufer getragen man
rief nach einem Arzt
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machte Uebrigens hatte der hohe Kranke ſtets deutſche Berather

l um ſich zuerſt den De Wegner ſpäter den Ober
alle es ja doch allein di deutſchenießli ja allein die uld derSommitäten um mit Schrötter zu en Mackenzie
berufen zu haben Sie thaten es ansſchlie h auf ſeine bekannte
wiſſeuſchaftliche Autorität wie der Bericht ſagt auf Wegner s
Erwähnung des Mackenzie ſchen Buches hin und wer es weiß
daß in der ganzen Literatur des Faches bis zum vorigen Jahre
dieſes große zweibändige Werk Mäckenzie s
die Krankheiten des Halſes man mag nachſchlagenwelches Buch man wolle als eine der erſten Quellen für die
Erkennung und Behandlung der Halskrankheiten einſchließlich des
Krebſes galt der wird dieſe Wahl der deutſchen Aerzte begreifen
Jenes Werk baſirt auf einer in der That reichen Erfahrung mit
welcher ſich die des Herrn v Bergmann obſchon er ſie beſpöttelt
auf dieſem Gebiete kaum vergleichen läßt und zugleich zeigt es
eine ſo gründliche Kenntniß der geſammten deutſchen Fachliteratur
daß man wohl ſagen kann es vereinige die Vorzüge engliſcher
und deutſcher Wiſſenſchaft Daher kam es auch daß es den
berliner Aerzten gar nicht einfiel als von berühmten Spezialitäten
die Rede war irgend einen hieſigen zu empfehlen Profeſſor
Bergmann macht irgendwo eine abfällige Bemerkung darüber
daß im November Mackenzie den Dr Krauſe dem ſtaatlich an
geſtellten Profeſſor B Fränkel vorzog Allein im Mai wo ſehr
viel darauf ankam fiel es Herrn v Bergmann nicht ein Herrn
Fränkel zu empfehlen Auch Geheimrath Tobold der gleichzeitig
mit Mackenzie konſultirt wurde erſchien wie wir aus dem Buche
mit Ueberraſchung erfahren haben weder auf Antrag Gerhardt s
und Bergmann s J Wunſch des Kronprinzen ſondern auf
Befehl des Kaiſers Wilhelm vergl S vielleicht auf Ver
anlaſſung Dr v Lauer s Für heute wollen wir uns mit der
Anführung dieſer Thatſachen begnügen Sie werden uns vielleicht
den gehäſſigen Namen eines MackenzieAnwaltes zuziehen aber
doch nur von denen welche nicht wiſſen daß wir uns in unſerem
erſten Artikel mit dieſem Manne beinahe gar nicht befaßten der
das Unglück hatte von ſeinen berühmten berliner Kollegen in
einem ſchwierigen Falle berufen zu werden und nicht ihrer
Meinung zu ſein Welche bedenklichen Schwächen und Wider
ſprüche jedoch außer den von uns bereits erwähnten den Aus
führungen der letzteren Herren eigen ſind das wollen wir einer
weiteren Erörterung vorbehalten

Ein weiterer Schlag wird dem Aerztebericht verſetzt voneinem Manne der in der Sache ſelbſt vollſtändig auf der

Seite der deutſchen Aerzte ſteht im übrigen aber nicht umhin
kann zuzugeben daß die Schrift zum guten Theil ein
parteiiſches und leidenſchaftliches Machwerk iſt Jn der
Berl Klin Wochenſchr ſagt der Redacteur derſelben

Prof Ewald
Allerdings iſt in ihr nur die Darſtellung derjenigen Männer

enthalten die von Anfang an die richtige Diagnoſe geſtellt bezw
im Auge gehabt hatten und ſo wird man nicht ermangeln
dieſelbe der Parteilichkeit zu bezichtigen Die Herren Leyden
und Senator ſind in dieſem Bericht nicht zu Worte gekommen
wohl weil ihr ärztliches Eingreifen zu einer Zeit geſchah wo von
einer Unklarheit in Diagnoſe und Behandlung nicht mehr die
Rede ſein konnte dann hätte aber Bardeleben s Bericht ebenſo
gut fortbleiben können Ebenſo hat man die Schranken nicht ſo
weit gehoben um Herrn Krauſe unſerem deutſchen Kollegen
auch zu einem Bericht Gelegenheit zu geben

Prof Ewald wendet ſich ferner auch gegen diejenigen
die da wähnen eine Operation hätte für den hohen Patienten
ſichere Heilung bedeutet

Es iſt für uns Aerzte eine lächerlich thörichte Behauptunwenn jetzt geſagt wird der hohe n e an War
rettet worden Er hätte nach kurzer Zeit ein Recidiv bekommen
er hätte unglücklichſten Falles ſelbſt an den direkten oder indirekten
Featgen der Operation ſterben können Aber es waren alle

hancen für einen glücklichen Verlauf gegeben und es wäre alles
geſchehen was nur menſchliche Kunſt und Wiſſenſchaft an die
Hand giebt Das iſt der einzige Troſt der dem Arzte in ver
zweifelten Fällen bleibt Nichts unterlaſſen zu haben

Auf Merkwürdigkeiten in der ärztlichen Streitſchrift macht
weiter die Voſſ Ztg aufmerkſam indem ſie aus dem
Bericht Prof Gerhardt s hervorhebt daß Mackenzie
am 23 Mai die Zange mit welcher er die Operation vor
nahm anwendete ohne dieſelbe zu reinigen Die Voſſ Ztg
erwidert darauf daß dieſe Mittheilung die ſchwerſten Vor
würfe gegen Prof Gerhardt ſelbſt enthält denn dieſer hätte
Mackenzie auf die mediziniſche Ungehörigkeit aufmerkſam machen
müſſen mit einem nicht ganz ſorgfältig gereinigten Inſtrument
einen operativen Eingriff zu machen umſomehr da der Kranke

Lebt er noch

Ein blutjunger Menſ
Nein er iſt todt 4ur ſcheintodt, Wer iſt der Gemeinheit zu enden Ein V

hier der Kronprinz des Deutſchen Reiches war Prof Gerhardt

Die Zuſchauermenge auf der Brücke fing an ſich zu ver
laufen Alles umdrängte jetzt die Stelle wo man den Selbſt
mörder niedergelegt hatte

So zur Volksbeluſtigung gebe ich mich nicht her wenn ich
einmal ſo weit bin, ſagte ein gutgekleideter Mann in Erwin s

S un Nähe Jch würde auch dabei auf Anſtand
alten

Pah was heißt da Anſtand antwortete ſein Gefährte
Was aus meinem Kadaver wird kann mir gleichgiltig ſein

Die Se iſt daß man ordentlich todt iſt So unter
den Händen des Straßenpöbels wieder aufzuwachen denke ich
mir unangenehm

Wenn man nur an ſich zu denken hat haben Sie recht,
verſetzte der fſerſte Aber ich habe das erlebt vor ein
paar Wochen hat ſich ein Freund von mir erſchoſſen ich
war dabet wie man den Leichnam der Frau ins Haus tru

den Schädel zerſchmettert grauenhaft das arme Wei
war wie wahnſinnig

Dergleichen kommt ja jetzt alle Tage vor darauf ſollte
man doch vorbereitet ſein, meinte der andere kaltblütig

Freilich Der arme Kerl hatte an der Börſe geſpielt ſich
ruinirt was blieb ihm übrig Für die Frau und die
fünf Kinder ſorgen ſeine Freunde Eine Frau kann Almoſen
nehmen für ihn hätte ſich das nicht geſchickt Aber rückſichts
voller hätte er zu Werk gehen können
Die beiden entfernten ſich Erwin der wie traumbe
in halber Betäubung dem Vorgang zugeſchaut raffte ſich auf
und floh von Grauen und Abſcheu geſchüttelt Eine Strecke
unterhalb der Brücke blieb er ſtehen zog den Revolver aus
ſeiner Taſche und ſchleuderte ihn in weitem Bogen mitten in
den Fluß wo er in dem auffpritzenden Waſſer verſchwand
Dann eilte er weitausgreifenden Schrittes weiter weiter
ohne fich umzuſehen in Dunkel und Sturm und Schnee

e Tprr hinaus Si von undverachtung drang ihm wie ein gl W Sekbſt
u Seele Wahrlich er hatte es der deu grrret

ch den höchſten Sternen hatte er gegriffen mm im Sgſamn

trchtigkeit wett machen wie ein oſer Diieten ſich weg

e
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theilt ferner mit daß der Beleuchtungsſtrahl den Mackenzie
mittels eines Stirnſpiegels auf den Kehlkopfſpiegel warf
während der Operation ſeitwärts abirrte und auf die Wange
des hohen Kranken ſtatt in ſeinen Mund fiel Die Voſſ Ztg
bemerkt dazu Herr Mackenzie hat alſo ohne ſehen zu können
wohin die Zange treffen würde operirt und die Folge dieſes
Operirens im Finſtern iſt ja auch nicht ausgeblieben Nun
Der dabei ſtehende Geheime Medizinalrath und Profeſſor
Gerhardt bemerkt dies und ſchweigt noch immer Er macht
Mackenzie nicht auf den Umſtand aufmerkſam daß er gar nicht
einmal das Operationsfeld ſehen könne Herr Gerhardt läßt
ruhig eine Kehlkopfoperation denn das war ſie doch auf
jeden Fall an einem Patienten in ſeiner Gegenwart voll
ziehen während der Kehlkopf gar nicht beleuchtet iſt Wir
fragen darf ein Arzt dem unbedeutendſten Kranken gegenüber
etwas derartiges dulden Hat er nicht die Pflicht den un

jalrath Leuſchner Merſeburg Prof Witte Schulpfortanerge Vereinigungen ſowie bei dem Feſte der
Bürgerſchaft werden u a das Wort ergreifen die Herren Geh
Kirchenrath Dr FrickeLeipzig Geſandtſchaftsprediger Rönnecke
Rom Pfarrer Lic Dr ThönesLennep und Pfarrer Ter
linden Duisburg

n 14 Juli Das Dresdener Journal veröffentlichtauf gen re Königs die kaiſerliche Kabinetsordre betr
die Ernennung des Prinzen Georg zum General
inſpecteur der II ArmeeJnſpektion ferner einen von Stockholm
vom 12 d datirten Erlaß des Königs welcher damit ſchließt
daß Prinz Georg ſeine Stellung als kommandirender General
des XII Armeecorps auch fernerhin beizubehalten habe

Karlsruhe 14 Juli Der Landtag wird am Mittwoch
durch den Großherzog geſchloſſen worden

München 14 Juli Miniſterpräſident Frhr v Lutz erhielt
das Großkreuz des Würtembergiſchen Kronenordens

geſchickten oder leichtſinnigen Operateur auf das Verwerfliche
eines Verſehens aufmerkſam zu machen um Unglück zu verhüten Sehr es für eine derartige ſchweigende Neutralität

die Herr Gerhardt einzuhalten für gut befand auch nur eine e S Bramann welcher am 9 Febr die Tracheotomie
leiſe Entſchuldigung

Deutſches Reich
Die Verſuche die Wogen des mit ſteigender Heftigkeit ge

führten häus lichen Zwiſtes der Kartellparteien zu
glätten oder dieſen doch nicht länger vor den unbequemen
Nachbarn zu führen erweiſen ſich zunächſt noch als fruchtlos
Von rechts und links wird die Aufrechterhaltung des Kartells
für die bevorſtehenden Landtagswahlen mit voller Entſchieden
heit bekämpft und die offiziöſen Bemühungen die einen und
die anderen nachgiebig zu ſtimmen werden unwillig von beiden
Theilen zurückgewieſen Die Hochkonſervativen hat dafür Herr
Pindter zu den Reichsfeinden geworfen und einem andern
Offiziöſen wurde die Aufgabe zugewieſen den Nationalliberalen
den Standpunkt klar zu machen Dieſe anmuthige Leiſtung
liegt jetzt vor Das Leitmotiv das durch die offiziöſe Aus
laſſung geht iſt eine Mahnung an die Nationalliberalen zur
Beſcheidenheit Man hält ihnen einen Spiegel vor und ruft
ihnen mit jedem Worte zu Erkennet euch ſelbſt Jn der
Form werden ſie höflicher als die Hochkonſervativen behandelt

ſind ſie doch Gentlemen aber dem Jnhalte nach ſchonungs
los Denn da wird ihnen ohne Umſchweife geſagt daß für
ſie die Nationalliberalen die Unterſtützung durch die Kon
ſervativen wohl noch weſentlicher iſt als umgekehrt weil die
letzteren deren Gebiet überwiegend im Oſten liegt dort auch
ohne Beiſtand ihren Beſitzſtand zu behaupten vermögen
während die in der Hauptſache dem Weſten angehörenden
Nationalliberalen hier gegen Freiſinn Ultramontane und die
mit dieſen Hand in Hand gehenden Sozialdemokraten des
Beiſtandes der konſervativen Elemente dringend bedürfen Und
zur Entſtehungsgeſchichte der nationalliberalen Partei ſich
wendend führt der offiziöſe Artikel aus daß die letztere erſt
der jüngſten nationalen Bewegung ihre Entſtehung verdanke
ſich aus den Elementen des Mittelſtandes rekrutire und keinen
Boden in den breiteren Schichten der Bevölkerung habe wes
halb ſie der nachdrücklichen Unterſtützung der zur Verfügung
ſtehenden konſervativen Kräfte bedürfe Und nun kommt
die bitterſte Pille die nationalliberale Partei bedürfe auch
der Konſervativen als ſteter moraliſcher Stütze denn
es ſei der Beweis noch nicht erbracht daß ſie allein aus
eigener Kraft ſich zu behaupten vermöge Deshalb ſei das
Kartell für die Nationalliberalen als eine Nothwendigkeit zu
bezeichnen Mit dieſer wegwerfenden Geringſchätzung mit
dieſem offenkundigen Hohne behandelt man die Nationalliberalen
wenn man mit ihnen in Bundesfreundſchaft ſteht Es ſind
harte und unfreundliche Worte die ihnen geboten werden
aber die nationalliberale Preſſe t leicht über ſie hinweg
obwohl ihnen der offiziöſe Stempel ſichtbar anhaftet

Der Staatsauzeiger veröffentlicht heute die Ernennung des
Miniſterialdirektors im Miniſterium des Jnnern v Zaſtrow
zum Unterſtaatsſekretär und des Geh Raths Braunbehrens
zum Miniſterialdirektor im Miniſterium des Jnuern Die leiten
den Stellen in dieſem Miniſterium ſind damit beſetzt

Mit Bezug auf die im Auguſt in Duisburg ſtattfindende
zweite GeneralVerſammlung des Evangeliſchen
Bundes ſind wir in der Lage die Namen der Hauptredner
mittheilen zu können Die Feſtpredigt hält Herr Superintendent j
Trümpelmann Torgau Die öffentliche Hauptverſammlung
am 13 Aug wird eröffnet durch eine Anſprache des Herrn
Grafen v Wintzingerode Bodenſtein worauf eine Rede
des Herrn Prof Dr Beyſchlag Halle über alle und
wahre Toleranz folgt Jn der geſchloſſenen Verſammlung
der Bundesmitglieder am Nachmittage ſpricht Herr Pfarrer
Lic Weber Gladbach über Die ſoziale Organiſatſion des
römiſchen Katholizismus in Deutſchland und am 14 Aug in der
zweiten öffentlichen Hauptverſammlung Herr Prof Dr Hncken
Gießen über Luther s Fortleben im Staat und im Volke
Ferner bringen die Verhandlungen Berichte der Herren Kon

ſtehlen von den Seinigen die er ins Elend gebracht als der
pflichtvergeſſene Epikuräer ſterben als der er gelebt das
das hatte er planen können Und zur Krönung des Ganzen
dieſen programmmäßigen Schlußeffekt der Spieler und
Bankerotteure den Sport unreifer Knaben mit dem Glorien
ſchein poetiſcher Verklärung ſchmücken Wozu war er denn
Dichter O der Schmäch

Plötzlich ſtolperte Erwin blieb ſtehen und griff mit beiden
Händen nach ſeinem Kopf die Stirn war glühend die Adern
an den Schläfen klopften gewaltſam Wo war er Es
war finſtere Nacht um ihn der Sturm ſauſte über ſeinem
Kopfe aus der Ferne ſchimmerten matt durch Dunſt und
Feier die Lichter der Stadt herüber Er ſtand im freien
Felde

Was ſollte das War er im Fieber Krank werden
das durfte er nicht Er hatte alle ſeine Kräfte nöthig er
gehörte ja nicht ſich ſelbſt Er war der leibeigene Sklave der
Kinder die er beyaubt der alten Frau die er zur Bettlerin
gemacht Aber was was konnte er denn thun Gab es
noch irgend eine Hilfsquelle die er überſehen irgend ein D
ärmliches Hoffnungsfädchen das ſich ein Rettungstknüpfen ehe ne gutes a h

Seine Gedanken ſchweiften in verzweiflungsvoller Haſt vom
Naheliegenden zum Möglichen und Abenteuerlichen Wollte
er ſich dazu verſtehen ſeine unerſchöpfliche Fabulirungsgabe in
den Dienſt des großen leſewüthigen fenſationslüſternen
Publikums ſtellen ſo konnte er wenn auch nicht die Un
ſterblichkeit ſo doch vielleicht ſeinen Unterhalt erwerben Aber
tau nen e verhungern

nd er that ſich einen hohen Schwur komme es wie es
wolle ſeine Muſe nicht zur feilen Dirne zu eruiedrigen und

Die Strauß ſche Kapelle eröffnete den Akt mit dem Chor

des Mendelſohn ſchen Chors An die Künſtler begann ein

UniverſitätsNachrichten
Berlin Der bekannte erſte Aſſiſtent des Prof v Bergmann

an dem Hochſeligen Kaiſer Friedrich ausführte hat ſich als

Seine Antrittsrede behandelte ein rein chirurgiſches Thema die
Muskel und SehnenDurchſchneidung jetzt und in der vor
a ſchen Zeit Dr Bramann iſt 1854 in Oſtpreußen
geboren

14 Juli Der Profeſſor der AnatomieGreifswald
Budge iſt heute vormittag geDr Ludwig Julius

ſtorben

Kunſt Wiſſenſchaft Literatur
as Berlin 15 Juli Heute mittag 12 Uhr wurde die dies

jährige große akademiſche Kunſtausſtellung in ſeierlicher
Weiſe eröffnet Der Hauptſaal im Landesausſtellungspalaſte der
erſte nach dem Flur war aus dieſem Anlaß mit einer Blatt
pflanzengruppe in welcher die Büſte Kaiſer Wilhelms II prangte
in würdiger Weiſe geſchmückt Der Kultusminiſter war durch
ein plötzliches Unwohlſein am Erſcheinen verhindert und hatte
Hrn Miniſterialdirektor De Greiff als ſeinen Stellvertreter ge
ſandt ſonſt waren Rektor und Senat der Akademie der Künſte
ſowie Profeſſoren und Koryphäen der Künſtlerwelt anweſend

Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre, worauf der Rektor
Profeſſor Becker etwa folgende Worte an die Verſammlung
richtete Nach den ſchweren Schickſalsſchlägen der letzten Zeit
liefen wir Gefahr daß uns die Kraft zu unſerer Arbeit verſage
wir haben Muth in dem Bewußtſein gefunden daß wir indem
wir dieſe Ausſtellung ins Werk ſetzten nach dem Wunſche und
im Sinne der hohen Verſtorbenen handelten Eine weitere Be
ſorgniß war die ob nicht durch die vielerlei Ausſtellungen das
Jntereſſe und die Theilnahme an der unſrigen beeinträchtigt
werden könnte Dieſe Beſorgniß iſt hinfällig geworden ſeitdem
die deutſchen Künſtler uns zahlreiche ihrer Werke und namentlich
eine große Anzahl von Paſtellbildern ſowie Aquarellen
in ganzen Kollektionen zur Verfügung geſtellt haben So
ſind wir in der Lage 900 Oelgemälde 350 Agquarellen
Paſtellmalereien und Zeichnungen 80 Kupferſtiche 140 Skulpturen

9 Architekturen vorführen zu können im ganzen
1500 Kunſtwerke gegen 1324 im Vorjahre Skulpturen ſind aller
dings in dieſem Jahre weniger eingegangen als im vorigen
Zwar hat ſich unſere Hoffnung Se Maj den Kaiſer dieſe Aus
ſtellung eröffnen zu ſehen nicht beſtätigt aber zahlreiche Beſuche
während der Herſtellung unſeres Werkes haben uns die Gewähr
des kaiſerlichen Wohlwollens gegeben ebenſo die namhaften Be

Dauer ſeiner Regierung bereits gemacht hat Nach einem Hoch
auf den Kaiſer erklärte Miniſterialdirektor De Greiff die 60
akademiſche Kunſtausſtellung für eröffnet und unter den Klängen

Rundgang durch die Ausſtellungsräume Jn der Kunſtaus
ſtellung ſind auch photographiſch dargeſtellte Anſichten des Jnneren
des Stadttheaters von Halle nach den Seeling ſchen Entwürfen
ebenſo eine Tuſchzeichnung des Kronleuchters im Theater von
Max Koch ausgehängt

Der Kaiſer von Oeſterreich hat die Wahl des
Legationsrathes Dr Brugſch in Berlin und des Geheimen
Oberregierungsrathes Profeſſors Dr Bucheler in Bonn zu
korreſpondirenden Mitgliedern der wiener Akademie der Wiſſen
ſchaften beſtätigt

Gerichtsverhandlungen
Gera 15 Juli Wegen Kindes mordes verhandelte das

Geſchwornengericht geſtern gegen die ledige Arbeiterin Marie
Grimm aus Geislohe in Mittelfranken Die Verhandlung
wurde mit Ausſchluß der Oeffentlichkeit geführt Die Angeklagte
26 J alt hat bereits im Jahre 1883 einmal geboren Dies Kind
haben ihre Eltern zu ſich genommen Sie unterhielt hier neuer
dings ein Liebesverhältniß mit einem Handwerksgehilfen deſſen
Namen ſie aber nicht einmal kennt und der Gera inzwiſchen ver

Privatdozent der Chirurgie an der berliner Hochſchule habilitirt

ſtellungen und Ankäufe welche der Kaiſer während der kurzen 9

laſſen hat Als die Angeklagte fühlte daß das Verhältnis von
Folgen für ſie begleitet war verheimlichte ſie ihren Zuſtand be
gab ſich am Tage ihrer Niederkunft auf den Abort und ließ das
Kind in die Düngergrube fallen Es war dies am 27 Mai d J
Die Unterſuchung der kleinen Leiche durch die Sachverſtändigen
hat ergeben daß das Kind gelebt und ſeinen Tod durch Erſticking
gefunden hat Anfangs leugnend geſtand die Angeklagte ſpäter
nach eindringlichem Zureden des Herrn Präſidenten weinend die
Abſichtlichkeit ihrer Handlungsweiſe ein Unter Annghme mildern
der Umſtände wurde ſie zu 4 Jahren Gefängniß und öjährigem
Ehrverluſt verurtheilt

Provinzial Nachrichten
K Torgau 15 Juli Der bisherige Commandeur des hier

garniſonirenden 4 Thür Jnf Reg Nr 72 Oberſt v Kunowsky
iſt am geſtrigen Tage mit der Führung der 50 Jnfanterie
Brigade Darmſtadt betraut worden und wird demnächſt
dahin überſiedeln Der hieſige Verſchönerungsverein
hat ſich nicht damit begnügt nur für ſtilgerechte Schmückung der
im Jnnern der Stadt belegenen Plätze ſowie durch Aufſtellung
von Ruhebänken auf denſelben und in dem rings um die Stadt
ſich hinziehenden Glacis zu ſorgen ſondern er hat ſeine Thätigkeit
inſofern noch weiter ausgedehnt als er in der an den Großen
Teich angrenzenden ſtädtiſchen Waldung Pflückuff mit Ge
nehmigung der ſtädtiſchen Behörden Wege hat anlegen und Ruhe
bänke hat aufſtellen laſſen Um gerade dieſem Punkte dem Ziele
vieler hieſiger Luſtwandelnden eine noch größere d er
zu verleihen iſt neuerdings ſogar ein gegen 50 Fuß hoher
Ausſichtsthurm daſelbſt errichtet worden der mittels
Leitern beſtiegen werden kann und eine prächtige Ausſicht über
den vorliegenden Großen Teich hin nach der Stadt Torgau und
Umgegend gewähren ſoll

Lützen 15 Juli Unſere Kreisab gaben für das
laufende Rechnungsjahr ſetzen ſich nach amtlicher Feſtſtellung wie
folgt zuſammen 9,30 Proz Zuſchlag zur Einkommen und
Klaſſenſteuer 7,05 Proz Zuſchlag zur Grund Gebäude und
Gewerbeſteuer des Fiskus Die Kommnnalſteuer iſt auf 120
Proz feſtgeſetzt Auch die hieſige Schützengilde wird ſich
in der Stärke von etwa der Hälfte der Mitglieder am
I Mitteldeutſchen Bundesſchießen in Halle be
theiligen

y Lanuchſtädt 13 Juli Das geſtrige landwirthſchaft
liche Sommerfeſt war wohl infolge des unerfreulichen
Wetters nicht ſo gut beſucht wie man erwartete Es verlief
in gewohnter Weiſe Von 3 Uhr ab war Konzert von 7 ab
Theater woran ſich ein Ball im Kurſaal ſchloß Leider mußte
das geplante Feuerwerk wegen des heftigen Windes ausfallen
Es war alles Mögliche gethan worden das Bad feſtlich zu ge
ſtalten namentlich muß die ſchöne Ausſchmückung des Teich
garten Einganges durch die Büſten des Kaiſers Wilhelm II, der
beiden heimgegangenen Kaiſer des Fürſten Bismarck ec über
ſchattet von Fahnen und abends in herrlichem Lichterglanz ſtrahlend
erwähnt werden Jm Theater wurde der Schwank Das
Stiftungsfeſt von Moſer gegeben Die Rollen waren gut
vertheilt auch klappte alles ſchneidig Hr Fichtler als Hart
wig und Hr Huhn als Vereinsbote Schnacke brachten die beiden
Zungenhelden köſtlich zur Geltung Ebenſo gut ſpielten Hr
Geisler als Kommerzienrath Bolzau und Frau Neutert als
deſſen Gattin Zu erwähnen ſind noch Hr Kothe Advokat
Scheffler Frl Welleer deſſen Frau Frl Tepelmann
Bolzau s Nichte und Hr Zauner Brimbarius
A Stößzen 14 Juli Die Ausſchußmitglieder des am 5 Juli

in Teuchern gegründeten Vereins zur Deckung des Fehlbetrags des Oſterfelder Vorſchuß Vereins hatte geſtern
im hieſigen Schützenhauſe eine Verſammlung Es wurde in der
ſelben die Tagesordnung für die am 5 Aug in Oſterfeld ſtatt
findende Generalverſammlung der Vorſchuß Vereins Mitglieder
feſtgeſetzt

44 Quedlinburg 14 Juli Der wegen Mordes und Tod
ſchlages der Baltzuweit ſchen Eheleute hier vom Schwur
erichte zu Halberſtadt am 7 d zum Tode 15 Jahren

Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverluſt verurtheilte Buch
bindergehilfe Adolf Weitenhagen aus Stargard i P
ſoll wie wir erfahren von dem ihm zuſtehenden Rechte der Einlegung der Reviſion beim Reichsgerichte Gebrauch ge
macht haben

K Ouedlinburg 14 Juli Am heutigen Tage wurde in
Gegenwart unferer ſtädtiſchen und königlichen Behörden die hieſige
Gewerbe Ausſtellung eröffnet J Oberbürgermeiſter Dr
Brecht hielt die rer er ach derſelben ſpielte die
Stadtkapelle den Dreikaiſer Marſch von Weißenborn Damit war
die Ausſtellung eröffnet Die Beſchickung derſelben hat die Er
wartungen übertroffen Der Katalog weiſt 165 Nummern auf
und es ſind außer den Orten der Harzlandſchaften die
Städte Bern burg Köthen Deſſau Naumburg Buckau
Braunſchweig Wolfenbüttel Stendal Leipzig Biele
feld Frankfurt a beſonders aber Magdeburg ver
treten Aus Halle haben Konditor Heckert Jalouſienfabrikant
Rudolph Hermann Graeb und die Mgſchinenfabriken Schmidt
u Spiegel und Ehricht u Schlender die Ausſtellung be
ſchickt Die Anordnung und Ausſchmückung der Ausſtellung zeugt
von gutem Geſchmack Quedlinburg hat ſeinen Ruf als

Blumenſtadt wieder bewährt Einen gerade in der Jetztzeit
wohlthuenden Eindruck machen zwei gleich am Eingang aufgeſtellte
für den Wandſchmuck beſtimmte Arbeiten eines halberſtädter
Ciſeliers welche ein hieſiger Gärtner mit Lorbeerkränzen ge
ſchmückt hat Auf ſchwarzem Sammetuntergrunde lieſt man das
Wort Kaiſer Wilhelm Jch habe jetzt keine Zeit

ſeiner Seele entquollen und vor dem Richterſtuhl ſeines künſt
leriſchen Gewiſſens beſtehen könne

Etwas beruhigt und in ſich gehoben durch dieſen feierlichen
Vorbehalt ſchritt er weiter ſchweren unſicheren Schrittes
anfangs wie zerſchlagen an allen Gliedern Umzukehren ver
mochte er nicht Das lähmende Grauen von vorhin erfaßte
ihn von neuem bei der Vorſtellung der Heimkehr

Eine andere Jdee tauchte auf wie er ſeines Weges weiter
wanderte Er würde in Dörfer oder Städte kommen wo
niemand ihn kannte würde ſich dort in die Reihen der

ter ſtellen oder als Ackerknecht hinter dem Pfluge
gehen
Hatte er ſich überall unzulänglich bewieſen waren die herr

lichſten Gaben der Natur ihm nutzlos ja ein Fluch geworden
weil ſie den werthvollſten Kern ſeines Weſens den pflicht
bewußten Manneswillen hatten überwuchern und erſticken
dürfen anſtatt von ihm getragen den höchſten Zielen
entgegen zu blühen wohlan denn Das üppige
Schlinggewächs hatte die eiſerne Hand des Schickſals beſeitigt

er Kern war noch lebensfähig und da wo jetzt ſein Platz
war auf der unterſten Staffel des Menſchenthums da
würde er das was er ſein ſollte zum erſtenmal voll und
ganz ſein

Wieder nach langem Marſch hemmte Erwin ſeinen Schritt
und blickte verſtört um ſich Wieder ſchimmerten Lichter durch
den Nebel er ſah Häuſerreihen erleuchtete Fenſter zu beiden
Seiten Fuhrwerke rollten über das Steinpflaſter vereinzelte
dunkle menſchliche Geſtalten kamen an ihm vorüber

War er bereits am Ziel Hatte er nur geträumt daß
F fflen weiten Weg über Land gemacht Wo war er

enn

tanzten die Lichter um ihn wie Jrrwiſche auf dem Moor
drehten ſich raſend im Kreiſe ein Getöſe wie von einem
nahen Waſſerfall brauſte in ſeinen Ohren kalter Schweiß
brach ihm aus allen Poren es wurde ſchwarze Nacht und
alles verlöſchte

Ein ſchlichtgekleideter Mann beugte ſich über den Ohn
mächtigen der zu ſeinen Füßen auf das Pflaſter niedergeſtürzt
war Der holt ſich den Tod wenn er hier draußen im
Schnee liegen bleibt Und er rüttelte und ſchüttelte ihn an
der Schulter Auf auf Freund geht nach Hauſe Euern
Rauſch auszuſchlafen

Jch bin nicht berauſcht, murmelte Erwin mit einem kraft
loſen Verſuch der ſchweren Betäubung Herr zu werden

Dann ſeid Jhr krank, erwiderte der Hilfsbereite mit
leidig indem er den Oberkörper des Daliegenden aufrichtete
und ſtützte Verſucht mal einen Schluck Vielleicht hilft das

Er hielt ſeine Branntweinflaſche an Erwin s Mund Dieſer
ſchluckte mechaniſch gehorchend ſchüttelte ſich bei dem Geſchmack
der Flüſſigkeit ſchlug aber die noch trüb umflorten Augen auf
und richtete ſich auf

Wo bin ich in Rixdorf Wie komme ich hierher
Er legte die Hand an die Stirn die Gedanken wollten ſich
nicht klären Seufzend erhob er ſich mit der Hilfe des andern
taumelte aber als er auf den Füßen ſtand und niußte ſich auf
ſeinen Begleiter ſtützen

Wohin ſoll ich Euch bringen fragte der Mann Jhr
müßt doch unter Dach kommen Da er nicht gleich Antwort
erhielt ſchlug er vor den Herrn in eine nahe gelegene Keller
wirthſchaft zu führen wo er ſich ein wenig erholen könne

Fortſ folgt
niemals eine Zeile zu veröffentlichen die nicht den Tiefen Er wollte einen der Vorübergehenden fragen Aber plötzlich



on
e

s
J

en

ig
er
ie
n

m

ie

E V W

m S c

v

v

n t c S

v e n

e

müde zu ſein und auf dem anderen Stück dasjenige Kaiſer
Friedrichs Lerne leiden ohne zu klagen Dem Ein
gange gegenüber Kipt die Büſte Kaiſer Wilhelm II umgeben
vom herrlichſten Blumenſchmuck ſchönen Lorbeerbäumen und
rieſigen MackartSträußen welchen die hieſige Gärtnerei Rude
loff lieferte Bei einem Gang durch die Ausſtellung macht ſich
durch Neuheit oder Augenfälligkeit beſonders bemerkbar ein gro
ßer doppelthüriger Geld und Dokumentenſchrank mit durch
gehender Jſolirung von Sommermeyer u Co Magdeburg
3000 Tiſchlermeiſter Wurmſtich Magdeburg hat drei

Salons ausgeſtellt von denen der Ahorn Salon als neu
und eigenartig zur Geltung kommt Die 20 verſchiedenen Huf
beſchläge für kranke und abnorme Pferdehufe vom Schmiede
meiſter Mitſching Deſſau zeigen die Vervollkommnung
des tet Die bekannte Glasmalerei Anſtalt von
Ferdinand Müller Quedlinburg ſtellt ein Saalfenſter die
Gaſtfreiheit darſtellend und ein Kirchenfenſter mit Chrifſtusfigur
für die Kirche in Suderode beſtimmt aus Von der Tiſch
lerei NaumannKöthen iſt die für das neue hieſige Poſt
gebäude beſtimmte Hauptthür vorhanden deren feine Arbeit gewiß
jedem zuſagen wird Rienecker Bernburg ſtellt Holzwolle
und daraus gefertigte Holzpantoffeln aus Brünings Wagen
fabrik Wernigerode iſt durch vorzügliche Wagen vertreten
Eine rieſige Fleiſchwiegemaſchine mit 5 großen Meſſern von
Zrett Wilberg Magdeburg iſt beſonders auffällig 1300

ahlreich ſind auch wieder die Erzeugniſſe der Branntwein
zrennereien der Liqueur Eſſenzen und Mineral
S Quedlinburgs und Nordhauſens vertreten nter den 18 Lehrlingsarbeiten erregt ein Tragant
Blumenkorb des Konditorlehrlings Geimecke bei Lange Hal
berſtadt Jntereſſe 25 Die Ausſtellung bietet des Guten
und Lehrreichen viel Die Prämiirung welche am 17 d ſtatt
findet dürfte daher immerhin eine etwas ſchwierige Aufgabe zu
löſen haben

S Eisleben 15 Juli Wiederum hat ein hieſiger Berg
mann in Ausübung ſeines ſchweren Berufs ſein Leben laſſen
müſſen Niedergehendes Geſtein führte ſeinen Tod auf der Stelle
herbei Der Verunglückte hinterläßt Frau und zwei Kinder

Der Staatsanwalt Stechow in Waldenburg iſt in gleicher
Amtseigenſchaft an das Landgericht Nordhauſen verſetzt

Der Regierungsbauführer Richard Büchner aus Erfurt
iſt zum königl Regierungsbaumeiſter ernannt

Der königliche Regierungs Baumeiſter h Liepe iſt zum
1 Aug von Stendal nach Münſter in Weſtfalen verſetzt und
demſelben die Wahrnehmung der Geſchäfte eines ſtändigen Hilfs
arbeiters bei dem königlichen Eiſenbahn Betriebsamte Wanne
Bremen in Münſter im Bezirk der königlichen Eiſenbahn Direktion
Köln linksrheiniſch übertragen

Die Polizeiverwaltung zu Merſeburg giebt unterm 13 d
bekannt 50 M Belohnung Die Anſchläge durch welche
der Aufruf Sr Maj des Kaiſers und Königs An Mein
Volk dem Publikum an öffentlichen Stellen bekannt gemacht
worden iſt ſind von ruchloſer Hand theils beſchmutzt theils ab
geriſſen worden Die obige Belohnung erhält welcher uns den
Namen des Thäters derart nachweiſt daß gerichtliche Beſtrafung
erfolgen kann

Von der weißenfelſer Schützengefellſchaft mit ge
zogenem Gewehr iſt zum Mitteldeutſchen Bundes
ſchießen wie die Mitteld Ztg berichtet als Ehrenpreis ein
feines Etui mit 18 Zehnmarkſtücken mit dem Bildniſſe Kaiſer
Friedrich s geſtiftet worden

Sondershguſen 14 Juli Das ſchöne Fürſtenſchloß
zu Arnſtadt das ſeit Jahrzehnten unbewohnt geweſen iſt wird
nun wieder von einem Gliede unſeres Fürſtenhauſes bezogen
werden Prinzefſin Marie die Tochter der vor kurzem in
Salzburg verſtorbenen und in der e zu Arnſtadt bei
geſetzten Fürſtin Mathilde von Schwarzburg Sondershauſen
nimmt dort und zwar im oberen öſtlichen Flügel ihren Wohnſitz

Der hieſige Vorſchußkaſſenverein hielt geſtern auf
Luthershöhe ſeine Hauptv erſammlung Der Vorſitzende

erſtattete den Geſchäftsbericht für das Jahr 1887 Daſſelbe hat
einen Reingewinn von 5219,71 M ergeben und der Vorſtand
ſchlägt vor dieſen ſo zu verwenden daß 3012 M den Mit
gliedern als Antheilgenuß 1440 M dem Vorſtande als Vergütung
60 M der Anwaltſchaftskaſſe der deutſchen Genoſſenſchaften als
Beitrag 522 M der Grundſtockskaſſe und die übrigen 186 M
der neuen Rechnung als Vortrag zugute kommen eitens der
Verſammlung wurde dieſer Vorſchlag genehmigt Die geſetzmäßiglßtedenden Vorſtandsmitglieder wurden jaſt durchweg wieder

gewählt

r Altenburg 14 Juli Jn Hummelshain weilen zurZeit außer der Frau Prinzeſſin Friedrich Karl von
Preußen Prinz Albert von Saächſen Altenburg
Staatsminiſter v Leipziger und General v Scheffler Jn
nächſter Zeit werden noch andere hohe Gäſte erwartet Der
hieſige Ausſchuß für Errichtung eines Kaiſer Wilhelm
Denkmals hat die Abſicht im November d J einen Bazar
zu veranſtalten für welchen Gaben vom 1 Nov an angenommen
werden Das Miniſterium hat ſeine Genehmigung ertheilt
Se Hoheit der Herzog von Sachſen Altenburg verlieh
dem Thierarzt Franz Geidel zu Ehrenhain aus Anlaß ſeines
a i Berufsjubiläums die ſilberne Verdienſtmedaille des herzogl ſachſenerneſtiniſchen Hausordens

Gera 15 Juli Nach einer beſtändigen und lebhaften
Sitzung hat der Gemeinderath die ſtadträthliche Vorlage wegen
Erbauung eines neuen Waſſerkunſtwerkes mit der Ein
ſchränkung des Wegfalles der Filtriranlage alſo in der Haupt
ſache den Abſichten des Stadtrathes gemäß mit 22 gegen
13 Stimmen angenommen hoffen wir daß das neue Wert der
Stadt zum Segen gereiche Das als Verbrauchswaſſer in die
Stadt zu leitende Elſterwaſſer wird alſo vorläufig nicht filtrirt
Die Filtrirvorlage kann aber ſpäter eingerichtet werden Aus
ſchlaggebend für dieſe Beſchränkung des Planes war der Um
ſtand daß etwaige Bakkterien durch das Filtriren nicht
beſeitigt werden Das Pfortener Wieſenwaſſer wird als
Trinkwaſſer in die Stadt geleitet Durch den Fortfall der Filtrir
anlage werden 104,000 Wer erſpart ſodaß das Werk nunmehr
421,000 M koſtet

T Unter räthſelhaften Umſtänden iſt D Johannes FiſcherBibliothekar an der leipziger Stadtbibliothek e
ſchwunden Derſelbe iſt 34 Jahre alt und unverheirathet be
ſonnenen und ruhigen Weſens Am 14 März verließ er ſeine
Junggeſellenwohnung in Reiſeausrüſtung mit der Angabe nach
Berlin zur Feierlichkeit des Begräbniſſes Kaiſer Wilhelm s fahren
zu wollen Seitdem iſt F ſpurlos verſchwunden Jn tiefſtem
Schmerze ſtehen die Eltern und Geſchwiſter vor dem Räthſel
Ziemlich glaubhaft wird verſichert daß Dre F wenige Tage
nach dem 14 März in Dresden geſehen worden ſei Jn
Berlin iſt energiſch nachgeforſcht worden dort ſoll er nicht an
gekommen ſein

Jn unſerer Mittheilung über den Eiſenbahnunfall bei
Weida vom 11 d iſt irrthümlich geſagt die Verhütung größeren
Unglücks ſei der Entſchloſſenheit des betr Zugführers zu
danken geweſen ſelbſtverſtändlich muß es heißen des betreffenden
Lokomotivführers

Vermiſchtes
Wie heißt unſere Kaiſerin Es wird darauf auf

merkſam gemacht daß Jhre Majeſtät die regierende Kaiſerin den
Namen Auguſta Viktoria nicht umgekehrt führt Haupt und
Rufname iſt Viktoria

Die Kultur die alle Welt beleckt, hat auch in den

gemacht Vor zehn Jahren ſo plaudert das Neue

Geſchäftsſchemas Hätten ſolche damals in Bosnien und der
Herzegowina ſchon exiſtirt ſo wäre bei den meiſten mohamedaniſchen
Namen in der Rubrik Beſchäftigung der Sammelname Jn
ſurgent zu leſen geweſen Heute nach einem Decennium öſter
reichiſcher Herrſchaft iſt dieſer Erwerbszweig als durchaus un
lukrativ längſt ſchon aufgegeben und wenn wir das zu Sergjewo
herausgegebene kaufmänniſche Adreßbuch durchblättern ſo finden
wir eine Anzahl vergangener inſurrektioneller Größen welche die
Metamorphoſe von einem bis an die Zähne bewaffneten Ustaschi
das iſt Rebell zum bürgerlich bosniſchen Gewerbsmann mit
Grazie durchzumachen verſtanden haben Da iſt einmal ein Osman
Beg Beganovics Seite 78 eingezeichnet Anno 1878 war erBannerherr der Travniker heute ſt er deren Kolonialwaaren

händler Keiner der Frömmſten war Arslan Agic Haſſan zu
deutſch der Löwen Aga Was iſt er heute vide pagina 69
Gemiſchtwaarenhändler zu Trebinje Vor dem Stirnrunzeln der
Rizwan Begovics zitterte einſt die ganze Herzegowina Es waren
die ſtolzeſten Feudalherren und in ihrer Stolacer Burg bewahrten
ſie u a einen Brief von vier engbeſchriebenen Seiten welcher
von Paris datirt an ihren Großvater Rizwan Bey adreſſirt und
ſignirt war Napoléon Empereur et Roi letzterer gab dem
Empfänger die Titulatur AMon cher cousin und heute man
ſchlage gefälligſt Seite 230 des bosniſchen Adreßbuches nach
iſt Ali Rizwan Begovics Manufakturwaarenhändler zu Stolac
Und erſt Mehemed Beg Kapitanovics und Juſſuff Beg Philippo
vics beide zu den erſten Granden Bosniens und der Herzegowina
gehörig Was iſt aus ihnen geworden Der letztere hat
Krummſäbel und Buſchka in den Kukurutz geworfen und
ſchreibt als Advokat Expensnoten der erſtere jedoch wurde Ritter
der eiſernen Krone dritter Klaſſe Regierungsrath und hat damit
ihn nichts mehr an ſeine frühere Jnſurgentencarrière erinnere
ſich ſekbſt den langwallenden Bart bis auf s letzte Härlein ab
geſchoren So ändern ſich die Zeiten

Die Trauung eines berliner Pferdebahn
ſchaffners mit einer jungen reichen amerikaniſchen Erbin er
folgte dieſer Tage in Newyork Vor etwa zwei Jahren befuhr
der betreffende junge Schaffner mit ſeinem Wagen die Strecke
zwiſchen einem berliner Vorort und der Stadt Der hübſche
Mann deſſen freundliches gefälliges Weſen von allen Stamm

Damen welche in einer Penſion des betr Vorortes erzogen
wurden Die jungen Damen wählten ſtets ſobald ſie in die
Stadt mußten die Zeit wo Karl P mit ſeinem Wagen dorthin
fuhr Waren ſie doch ſicher von dem ritterlichen Schaffner die
beſten Plätze zu erhalten Miß Mary eine brannäugige
16 jährige Amerikanerin war es welcher im Grunde genommen
die ſchüchternen Huldigungen des Kavaliers in der grauen Joppe
galten und die kleine Penſionsdame hatte für ſie ein empfäng
liches Herz Als einſt die beiden bei regneriſchem Wetter allein
nach Berlin fuhren faßte ſich der Conducteur ein Herz und er
machte der Angebeteten eine Liebeserklärung Sechs Wochen
ſpäter traf bereits der Vater des Mädchens ein ſteinreicher
Farmer aus Minneſota auf den Brief der Tochter ein welcher
die Kleine ſcharf ins Gebet nahm Armuth ſchändet bekanntlich
drüben nicht und als der alte Herr ſah daß in dem jungen

Pferdebahnſchaffner welcher aus einer berliner angeſehenen aber
verarmten Familie ſtammte ein guter Kern ſteckte machte er
kurzen Prozeß Karl P mußte ſeinen Abſchied von der
Pferdebahn Geſellſchaft nehmen und mit ſeinem zukünftigen
Schwiegervater nach deſſen Beſitzungen welche er dereinſt
übernehmen wird überſiedeln um praktifſch Landwirthſchaft
zu erlernen während Miß Mary S bis vor drei Monaten
in einer dresdener Unterrichtsanſtalt blieb Jetzt nach der Hoch
zeit haben die jungen Eheleute eine Hochzeitsreiſe nach Europa
angetreten und werden wohl auch Berlin die Gründungsſtätte
ihres Glückes beſuchen

Ein weiblicher Kaſpar Hauſerſ iſt gagellecp vor
einiger Zeit in Hadersleben aufgetaucht Jn nächſter Nähe der
Stadt fand man ein 20jähriges Mädchen von recht einnehmendem
Aeußern auf einem Stein an einem Baume liegen ohne einLebenszeichen von ſich zu geben Man brachte die anſcheinend

Lebloſe in ein Spital wo ſie faſt drei Tage in einer todes
ähnlichen Starrheit lag Da das Mädchen keine Legitimations
papiere beſaß war man über den Namen und die Herkunft des
ſelben völlig im unklaren Endlich erwachte die Todtgeglaubte
wieder zum Leben und ihr Zuſtand beſſerte ſich zuſehends ſo
daß ſie im ſtande war ſich zu bewegen und leichte Verrichtungen
auszuführen Nur ihr e Zuſtand blieb ein auffallender
und ihr eigenthümliches Benehmen ſowie auch ihre irren Reden
machten es zur Gewißheit daß ihr Geiſt umnachtet ſei Sie
glaubt ſich von einem Unbekannten verfolgt und ſtößt wenn ſie
von ihm redet ſchauerliche Mark und Bein durchdringende Töne
aus Sie giebt an in Kopenhagen geweſen zu ſein und zuletzt
in Fredericia ſich aufgehalten zu haben von wo ſie beabſichtige
ſich nach ihrem Heimathsorte Altona zu begeben doch ſind alle
i dſchungen in den bezeichneten Städten reſultatlos ge

ieben

Eine weitgereiſte Flaſche Ein in Te Kao beim
Nordkap auf Neuſeeland wohnender Herr G Allan ſchreibt an
dem New Zealand Herald Als ich mich am 4 Mai auf der
Reiſe längs der Siebenzigmeilenbai etwa eine Meile nördlich der
kleinen Jnſel Motu Pea befand übergab mir ein Engeborener
eine Karte welche er in einer von der See ans Ufer e
Flaſche gefunden hatte Es war eine auf Befehl der deutſchen

dmiralität von der Korvette Bismarck auf der Reiſe nach
Sydney vor 27 Monaten in einer Flaſche in den Ozean geworfene
Karte auf welcher ſtand

55 50 öſtl Länge von Greenwich über Bord geworfen Aſcher
an Bord des en Bismarck auf der Reiſe nach Sydney
Dieſe Flaſche wurde mit Sand belaſtet Wer ſie findet wird ge
beten ſie an die kaiſerl Admiralität in Berlin zu ſchicken und zu
gleich über Fundort und Zeit zu berichten Das Vorhandenſein
einer Ozeanſtrömung vom IJndiſchen Ozean nach dem Südende
Neuſeelands iſt ſchon ſeit vielen Jahren bekannt

Schnelle Fahrt Der Cunard Dampfer Etruria
welcher am 14 d in Queenstown eintraf hat die Fahrt über
den atlantiſchen Ozean in 6 Tagen 4 Stunden und 15 Minuten
zurückgelegt Es iſt dieſes die ſchnellſte Reiſe welche jemals ein
Schiff gemacht hat

lDas Unglück in der Diamantengrube von
Debeers Nach einer weiteren Meldung des Reuter ſchen
Bureaus aus Capetown ſind bis zum Sonnabend in der in
Brand gerathenen Diamantengrube von Debeers bis jetzt 460 Ein
re lebend aufgefunden worden Die Hoffnung auch noch
ie übrigen retten zu können hat man aufgegeben Der erſte

Eingangsſchacht iſt vollſtändig zerſtört über das Schickſal des
zweiten beſteht noch keine Gewißheit Wenn letzterer erhalten
bleibt wird die Arbeit unverzüglich wieder aufgenommen werden

Goßer Brand Aus Lemberg meldet der Telegraph
unterm 14 d Die Städte Dzikow und Tarnobrzeg ſtehen ſeit
geſtern abend in Flammen

Woher kam das ſchlechte Wetter Prof Archibald
einer der bedeutendſten britiſchen Meteorologen ſchreibt die außer
gewöhnliche Kälte und Näſſe der Witterung der letzten Wochen
dem Zuſtrömen des Nordpoleiſes in die isländiſche See zu Es
iſt ſeltſam daß die engliſche Witterung im Sommer vom Polar
meere im Winter meiſt vom mittleren Theil des atlantiſchen
Oceans abhängig iſt Das Wetter der letzteren Zeit wurde durch
die Actionscentren wie der franzöſiſche Meteorologe Teſſerenc
de Vort ſie benannt hat beſtimmt Dieſe Centren bilden die

Mittelpunkte Wer cykloniſcher Syſteme um welche ſich die
kleinen Depreſſionen drehen von welchen das Wetter abhängig

von Oeſterreich occupirten ehemals türkiſchen Provinzen gewaltige iſt Die 2 dieſer Centren zu gewiſſen Zeiten des Jahres be
itimmt die Witternng der Jahreszeit im allgemeinen

Wiener Tageblatt, gab es dort noch keine Adreßkalender und Jn

fahrgäſten gerühmt wurde zählte zu dieſen auch mehrere junge

Unſchuldig verurtheilt Aus Stettin wird gemeldet
achen der unſchuldigen Verurtheilung des Forſtaufſehers

ſtin der am 20 gen 1855 des Todtſchlages an der
Emilie Otto in Unterhaide bei Berliuchen ſchuldig befunden und
zu lebenslänglichem Zuchthauſe verurtheilt wurde wir haben vor
14 Tagen über dieſen er eingehend berichtet Red theilt dieN St Ztg mit daß vor dem Schwurgericht zu Landsberg a
b W ein neues Verfahren eingeleitet wird jeßt wo der un
ſchuldig Verurtheilte ſein Leben im Zuchthauſe bereits beſchloſſenhat Die betreffenden Berichte über die damalige Schwurgerichts

verhandlung ſind an das Kammergericht wie an den Juſtiz
miniſter der ſich ſehr für dieſe Angelegenheit intereſſirt erſtattet
worden Nur eine einzige noch lebende Schweſter des Ruſtin
wird daher die Genugthuung haben ihren Bruder nach ſeinem
Tode noch freigeſprochen zu ſehen

Ein gelehrtes Ehepaar Aus London ſchreibt man
uns unterm 13 Die Heirath des Vorſtehers des Trinity
College in Cambridge Dr Butler mit Fräulein Agneſa Ramſay
welche voriges Jahr das beſte Examen in den klaſſiſchen Sprachen
an der Univerſität beſtand hat die Bekannten des Paares
iemlich überraſcht De Butler zählt nämlich 56 Jahre undFrl Ramſay nur 22 Die Ehe zweier Perſonen welche beide

den erſten Preis in den klaſſiſchen Sprachen davongetragen
haben muß als Unicum in der langen wechſelvollen Geſchichte
der Eheſchließungen bezeichnet werden Das klaſſiſche Talent
ſteckt übrigens in der Familie des Bräutigams wie der Braut
Der Vater PDr Butler s war Direktor von Harrow ein Bruder
von ihm früher Direktor des Liverpool College und ein anderer
Bruder früher Direktor von Haileybury Der Vater des Frl
Ramſay errang zwei erſte Preiſe in Oxford

Unter Kuratel Aus Wien berichtet man Ueber den
Fabrikantenſohn Joſef Edlen von Schroll wurde wegen Ver
ſchwendung Kuratel verhängt weil er mit der Bertha Rother
dem bekannten Modell des Malers Gräf erwieſenermaßen
476,000 Gulden durchgebracht hat Demzufolge kann vor dem
berliner Standesamte die auf den 16 Juli anberaumte Trauung
Schroll s mit der Rother nicht ſtattfinden

Boshaft Meyer Na das Haus welches Sie vonJhrem Lotteriegewinn gekauft haben laſſen Sie ja äußerſt prächtig
dekoriren ich höre es ſoll großartig werden Möller ſtolz
Gewiß die Einteilung ſoll ſo fein werden wie es ſich für feine
Leute gehört Meyer Ah ſo Sie wollen das Haus vermiethen
ich glaubte Sie wollten es ſelbſt bewohnen

Aus den Bädern
Salzbrunn 10 Juli Nach der neueſten Kurliſte beträgt

die Zahl der hieſigen Kurgäſte 1258 der gemeldete Fremden
verkehr 803 Perſonen Der Beſuch iſt demnach trotz des außer

des Juni ein ſehr zahlreicher ein Beweis daß gen l
unſerer Quellen namentlich des Oberbrunnens in ärztlichen wie
in Laien Kreiſen immer größere Anerkennung findet Ebenſo er
freulich iſt es daß die geſellſchaftlich höher ſtehenden Kreiſe immer
mehr unſern Kurort aufſuchen und Salzbrunn demnach beginnt
gleich den großen Bädern des Weſtens Sammelpunkt der vor
nehmen Welt zu werden Mit Eifer ſorgt die Verwaltung dafür
den Aufenthalt immer angenehmer zu geſtalten Der köſtliche
Fichtenhain im Pappelgrund der mit ſeiner wunderbar reinen
würzigen Luſt und ſeinen unzähligen lauſchigen Ruheplätzchen ein
Lieblingsaufenthalt der Kurgäſte geworden iſt iſt auch in dieſemSe durch Neuanlegung von Wegen die ganz allmälig zur

öhe führen erweitert worden ſodaß die geſundheitlichen Ver
hältniſſe nachdem auch der Salzbach innerhalb des engeren
Kurrayons vollſtändig überwölbt worden iſt kaum günſtiger ge
dacht werden können

Hie Ziehung der 4 Kiew kgl iſie Ziehung der 4 Klaſſe der 178 kgl preußiſchen
Klaſſen Lotterie wird am 24 d Mts morgens 8 Uhr im
Ziehungsſaale des LotterieGebäudes ihren Anfang nehmen Die
Erneuerungslooſe ſowie die Freilooſe zu dieſer Klaſſe
ſind nach den 88 5 6 und 13 des Lotterieplans unter Vor
legung der bezüglichen Looſe aus der 3 Klaſſe bis zum
Zu abends 6 Uhr bei Verluſt des Anrechtes ein
zulöſen

Berlin 14 Juli 1888
Königliche General Lotterie Direktion

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 16 Juli Lützkendorfer Kohlenwerke

Aktien Geſellſchaft zu Halle Jn der am Sonnabend
im Geſchäftszimmer des Hrn Rechtsanwalt Herzfeld ab
gehaltenen erſten ordentlichen Generalverſammlung wurde der
Bericht über das Geſchäftsjahr vom 1 Juni 1887 bis 31 März 1888
erſtattet Nach Vornahme der Abſchreibungen verbleibt ein
Gewinn zur Vertheilung nicht Dem Aufſichtsrathe und Vor
ſtande wurde Entlaſtung ertheilt n einer ſich unmittelbar an
ſchließendn außerordentlichen Generalverſammlung wurde der An
trag auf Liquidation der Geſellſchaft zum Beſchluß erhoben

Darmſtadt 14 Juli Der Darmſtädter Zeitung zufolge
iſt das Geſuch der Heſſiſchen Ludwigsbahn um die ſtaat
liche Genehmigung zur Umwandlung ihrer Aproz
Prioritätenſchuld etwa 95 Mill in 3iproz von
der Staatsregierung ablehnend beſchieden worden

Elberfeld 14 Juli Die Generalverſammlung der Bergiſch
Märkiſchen Bank genehmigte die Erhöhung des Aktienkapitals umDieſe Flaſche wurde um 12 Uhr 5,000,000 M

mittags am 15 Februar 1886 im 410 17 ſüdl Breite und 1116 3

Brüſſel 13 Juli Die zum 1 Juli abgeſchloſſene Jahresbilanz der
Geſellſchaft Cockerill ergiebt ein güiſtigeres Reſultat als im Vorjahre
der Verwaltungsrath dürfte die Dividende auf 52 Fr feſtſetzen

Unter der Firma Vereinigte pneumatiſche Walzfabriken
z,u Neuſtadt a/H und mit einer Million Mark Aktienkapital konſtitnirte ſich
eine Geſellſchaft welche die Walzfabriken von Haſſieur und Cron übernimmt

Der g gegen die Sächſiſch Thüringiſche Eifenbahn
Geſellſchaft ſchwebende Prozeß iſt durch einen Vergleich beendet Der Auf

z wird wahrſcheinlich im Herbſt 1888 die Schlußvertheilung beſchließen
und dürfte die Reſtrate 9 M für jede Stamm PrioritätsAktie bezw für je
zwei Stamm Aktien betragen

ms Aktien Geſellſchaft Zuckerfabrik Wabern Von dem Reingewinn
von 113,229 M werden nochmals zu außerordentlichen Abſchreibungen auf
Maſchinen 2c 65,229 M verwendet und der Reſt von 48,000 M als 8 Proz
Dividende vertheilt

Seit mehreren Tagen werven die Aktien der Sächſiſchen Maſchinen
fabrik vorm Hartmann in großen Beträgen aus dem Markte genommen
Die Ztg hört in Bezug hieran daß das Unternehmen in dem am 30 Juni
beendeten Geſchäftsjahre mit ſo gutem Erfolge gearbeitet hat daß die Hoffnung

an höhere Dividende als bisher in Ausſicht genommen wird gerechtfertigt
erſcheint

Elſſener Bergwerks Verein König Wilhelm Die Direktion
war in der angenehmen Lage dem Auſſichtsrath die Mittheilung zu machen
daß auf dem Schachte Chriſtian Levin im öſtlichen Felde der SattelNordflügel
des Flötzes Beckſtadt in ſehr günſtigem Verhalten angetroffen worden iſt Das
Flötz i 1,30 m an Kohle mächtig fällt mit 20 Grad gegen Norden ein hatgutes Nebengeſtein und bis zur nächſt oberen Sohle eine h Kohlenhöhe von
ca 400 m Dieſer Ruſſchinß hat vorausſichtlich den Effekt daß in wenigen

Monaten aus demſelben allein eine weitere Steigerung der gesförderung von
ca 2000 Ctr reſultirt d h 10 Proz des gegenwärtigen Betriedes

Konkordia Kölniſche Lebens Verſicherungs Geſellſchaft Der Geſchäftsbetrieb der Geſellſchalt war im Jahre 1887 in re S
günſtiger S Kückkauf Aufgabe und Reduktion ſind im angenen Jahrenoch nicht 18 Proz der überhaupt al e Perſonen h aus
geſchieden der vermehrte Zugang ſowohl wie der verminderte bgang dürfte
um Theil auf die in der zweiten Jahreshälfte eingeführten allgemeinen Ver
cherungsbedingungen zurückzuleiten ſein welche den erſicherten nach verſchiedenen

ichtungen Vortheile und Erleichterungen einräumen Der Entwickelung des
Geſchäfts entſpricht die Geſtaltung ddr Bilanz welche nach veichlicher Aus tattungder Rücklagen die Dividende der Verſicherten nicht unerbebli zu n ge
ſtattet Von dem im Jahre 1857 gezahlten Prämien erhalten die onwelche in den Jahren 1887 bis von 8 ab chſetwktn nd diddeiden von
23 Proz 1887 bis 28 Proz 1879 Der geſammte Verſicherangs Beſtandam Schluſſe des Jahres beirug S Perſonen mit i dohigt

ordentlich ungünſtigen Wetters im Mai und in der erſten Hälfte
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ſchrieben worden ſind Die Aktiva
Seit EinführungwinnAnthen Dividende er e

7 durchfälle 44 M ohne von n Prwviſion ſonſtigen Koſten
ſofort nach der rlichen Dokumente

Eiſenbahn Eim nahmen Weimar Geraer Eifenbaen S et e Gerg t eEinnahme M endgiltigbis ullimo Juni de 951 M worläuſig M definitiv 19,622

Zahlungs Einſtellungen

g SNamen n e e 3 c

e R t t e deeche Dresden u 68 14 8 14 8
Max Erlanger u Cahn urt M Frankfurt M 10 7 15 9 8 10
Paul Herbſt Kfm ranttfurt O Frankfurt O 11 7 26 8 8 11 9
Paul Klugt Km iberſtadt 12 7 18 8 21 7 253Emil Brunie Kfm Jaipe ſpe I7 ſe2 8 10 8 31 8
Gebr Strauch Kaſſel aſſel 14 7 20 8 8 17 9Peter rn ekink ln n 10 7 30 8 8 109

H Gü Ma a lditz 10 7 8 8 23 8H Arndt Rudolf Plath
Naxhf Marienburg Marienburg 12 7 19 8 10 9G Bauer Kfm Drebkau enftenberg 7 18 8 28 7 9

Waaren und Produftenberichte
Getreide

Bexlliiu, 43 Juli Pol Präſ Weizen guter 17,60 48,00 mittel
16,90 4730 geringer 16,20 46,60 Roggen guter 12,70 12,80 mittel 12,40

12,50 gertuger 18,10 412,20 Gerſte gute 16/60 18,40 mittel 13,90 45,70
geringe Was Hafer guter 13,00 13,70 mittel 12,10 4280 geringer
11,20 41,90

Berlin 14 Juli Amtl Welzen per 1000 Kg Loco ohne Umſatz
Termine ruhig Gekündigt 1750 t Kündigungspreis 165 M Loco 162
180 M näch Qualität Gelbe Lieferungsqualität 165 per dieſen
Monat bez per Juli Aug 165 164 bez per Aug Sept per
Sept Okt 167,5 166,5 167 bezahlt per Okt Nov 168,25 167,75 bez
per Nov Dez 169 168,50 468,75 bez

Weizen neuer Uſance mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 kg Loco
ohne Umſatz Termine Gekündigt t Kündiguugspreis Loco
v nach Qualität Lieferungsqualität 169 per dieſen Monat

Roggen per 1000 kg Loco flau Termine niedriger Gekündigt 390 t
Kündigungspreis 126,5 M Loco 121 127 M mäch Qualttat Lieferungs
Wn 126,00 per dieſen Monat per Juli Aug 126,75 126,5
bezahlt
Nov 133 132,25 bez per Nov Dez 134,75 4134 bez per Dez Jan

Gerſte per 1000 Kg Still Große und kleine 112 1484 M nach
Qualität Futtergerſte 112 122 M

Hafer per 1060 kg Loco unverändert Termine niedriger Guk 250 t Kündi
gungspreis 126,75 M Loco 142 137 M nach Qualität Lieferungsqualität
116 poinmerſcher guter 126 130 ab Bahn bez, ſchleſſiſcher 123 125
ab frei Wagen bez ruſſiſcher 112 122 frei Wagen bez, per dieſen Monat
per Juli Ang 116,25 115,75 bez per Sept Okt 116,75 146 bez per Okt
Nov per Nov Dez

Magdeburg 14 Juli Gebr Friedeberg Landweizen 172 177 Weiß
weizen glatter engl Weizen 164 168 Rauhweizen 162 166 a

e ewnhewgerjte 128 436 Landgerſte 123 428 Hafer 120 433 M
ür

per Aug Sept per Sept Okt 1131 430,25 bez per Okt

Nordhauſen 14 Juli Amtl Weizen 16,00 46,50 Roggen 14,00
14,70 Gerſte 13,00 14,50 Hafer 14,50 15,00 M

Leipzig 14 Juli rn per 1060 kg netto loco inländ 174 178
bez Br ausländ 185 190 M bez u Br Ruhi Roggen per 1000 kgignetto loco inländ 132 438 M bez u Br Stil Gerſte per 1000 kg
netto boro Mahl und Futterwaare 115 425 bez u Br
netto Ioeo inländiſcher 135 440 M bez wruſſiſcher 127 131 M bez u Br

Stetttn 44 Jult Wetzen m loco 160,00 166,60 per Juli
Aug 166,50 per Sept Okt 168,50 Roggen unverändert loco 146,00 122,00
t Zoli An 124,00 per Sept Okt 127,00 Pommerſcher Hafer loco 126

Breslau 14 Jul

a r u Wel l ßHamburg Juli eizen loco ruhig holſteintſcher loco 170bis 174,00 Roggen loco ruhig mecllerurgüchet c bis 138,00
ruſſiſcher loco ruhig 85 bis 90 Hafer ſtill Ge

Köln 14 Juli Telegr hieſiger loco 19,25 fremder loco 13,75
per Juli 18,20 ver Nov 17,75 Roggen hieſiger loco 14,25 fremder loco

m Zu S ver Hafer r eWien 14 r erbſt 7,38 Gd 7,40 Bre eer Frühjahr 26 Gd 6,28 Br er per t 5,54 Gd 5,56 Brper e 582 S a per n v di ge e r
Peſt 14 Juli co Pehauptet per Herbſt 7,11 GdZu dr per Frühjahr e v Gd 7,52 Br Hafer ver Herbſt 516 Gd

3

Antwerpen 14 Juli Telegr Schlußbericht i iRoggen ruhig Hafer feſt Gerſte e e t d zu
Amſterdam 14 Juli Telegr Weizen per Nov 196 Roggen per

Okt 103 2 104
Jun ork 14 Juli Telegr Anfangsnotirungen Weizen per

g

New York 44 Juli Telegr I Rother WinterweizenSee der Ang 68 der en Na Rother los r Hun
Zucker

Magdeburger Börſe
73 JuliGranulated S MKryſtallzucker I vKryſtallzucker I s vKornzucker 969 eKornz Rend 92 23,80 24 00 2389 24 00

Rendement 880 22,80 23 00 22 80 23 00do Rend 750 16 30 1900 16,30 19 00
Tendenz am 14 Juli Unverändert

13 Juli 14 Jnltffein Brodraffinade 29 25 M 29 25 Mfein Brodraffiuade 28 75 2900 28 75 29,00
Gem Rafſinade 2750 28 25 21 75 28 25
Gem Melis I 26,75 27,00 0

Tendenz am 14 Juli Feſt

t I ProduktDurchgehend a B HamburgJuli 14 62 14,67 bez r
Aug 14,67 14 72 bes
Sept 14,15 1420 e r
Okt 13,00 bez
Okt Dez 12,80 Br 12,70 G
Nov Dez 12,70 Br 12,65 G
Jan März 1889 13,00 Br 12,90 G

Tendenz Stet ig
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Hamburg 14 Juli ucker I ukt Baſis 88 RendementRübenrohz Prodfrei an Bord Hambu i 14,25 14,55ber Dez 1240 n er Junt es es per Aus so Her Dit
Hamb

en t 1450 per Augver Dit 1888 De a Hamburg per Jult 14,50 per Aug 14,60
Zrcs Ung 39 78 Zres Sept Sofort 39 75 ZFres per JuliDez 31,50

er en f net Telegr 96 Javazucker 1527 ruhig Rüben
New Hork 14 Juli Telegr Zuger Fair vefining Muscovados 5i/m

Kaffee

Hamb 14n nrit n e e e Tee awergge Sautos
per r u c a Ruthigbur 8 1an Su S n n h nemſterdam 14 Zu Java Kaffee good ordinary

n e e

Hafer per 1000 kg

Roggen pr Juli Aug 120,00 pr Sept Okt

ehe Brr

W h

Pr 25 Brken Jul cher Höher Standard hre loco 730 in len Unſenshüſen
nttwerpen 14 Juli eegr Schlußbericht Naffinirtes Type

weiß loco 17 bez I iDez 172 bez

Pipe line rertiſitates 83
in New Hort 72 Gd do Phu
Hort Geſe CE do Pipe line Certiſicats 82

nach Tralles loco mit Faß verſtelerter

London 14 Juli Telegr ChiliKupfer ruhig do per 3 Mottak
4 Bancgzinn 517 Amſterdam 44 Juli Telegr Baden gr Ziuk 16 AftrlHavrve 4

London 13 Zinn 83 Lſtrl Kupfer
rl

4 i Des Nationalfeſtes w findet hente kein Markt ſtatt
Havre i Vorm 90 V W Te Pein von Weimann

Sacke Coinp Kaffee New Hort ſchiaß 15 Points Vaiſſe Rio 9,000 Blei eng 18 Sind wan 127 Lirl Ouegſilber 8 Hnſ
e a n Kaſſe Fair Kio ar do Nio e DYort 12 Juil Zum Straits 18,40 Doll Eiſen Nr 1 Coltnes

m len Nintiy der un 1028 be da der Oit 867 Bewe Dork 13 Juli Telegr Kupfer per Aug

Petroleum Raffinirtes Standard white per Vanmiwolleo e m 14 3 W 400 Kir Termine feſt Geindigi Liverpool 14 P Telegr Bauntwolle Aufangsbericht Muth
u00 Kke M Durchſchnittspreis M Loco maßlicher Da 5090 B Träge Tagesimport 5000 Be u e e e a eStettim 14 Juli Loch Buek amerik Vieferung ruhigverzollt T1,75

I feſter Standard white loco 7,10Hamburg 14 Juli Rew Hort 14 Juli elegr BanmwollenWochenbericht Zufi6,000 a uhr nach e gen 26,000 al
Ausſuhr nach dem Krontinent Vorrae ort I Juli Telegr Baumwolle in NewYork 10 do in
New Orleans

WViehmärkter

Berlim 13 Juli Städtiſcher Central Viehhof AmklicherBericht der Zcien Am hentigen kleinen Markt ſtanden zum Verkauf
383 Rinder 1179 Schweine 1027 Kälber und 3756 Hammel ei Rim dern
wurden ca I30 Stück geringe Waare zu knappen Preiſen des letzten Montags

verkauft Schweine blieben ebenfalls im Preiſe unverändert und wurden
Spiritus räumt Ta nicht am Platze IIa bis IIIa 37 42 M pro 100 Pfd mita 0 Proz Tara Der Käl der handel geſtaltete ſich ſchleppend insbeſondere waren

Berlin 14 Juli Amklich Spiritus per 100 1 1009 10,000 ſchwere Kälber wenig begehrt und ſchwer verkäuftich Ta 40 48 Ia 30 bis
Termine Gekündigt 4 38 Pf pro Pfund Fleiſchgewicht Hammel blieben vhne Umſatz

pr 175 Br per Aug 175 Br per Sept
SteigendBrNew York 14 Juli vormittags Telegr Petroleum Anfangsconurſe

Telegr Raffinirtes Petroleum 709 Abel TeſtNew PYork 13 Juli adelphia 7 5 Rohes Petroleum in New
t

Kündigungspreis M Durchſchnittspreis per dieſen Monat
bez per Juli Aug b

bezahlt B

Okt Nov 33,6 333 bez per Nov
Die Spiritus preiſe ſind in der verfloſſenen Woche nicht unweſenklich ge

140 M wumäniſcher 138 140 M Donau 138 140 M bez u Br

arg 14 Machmittagsbericht Rübenrotzucker J Produtt Serlin 14 JuliKendement S Produ Drlim 24 J Zwrt Kartrfeimnebt per 100 I Arts iurr Sag

e M Loco 52,6 bez per dieſen
nitt

SeptOkt 53,10 52

Delegraphifche Schiffsnachrichten d
v r m Hamburg 14 Juli Die Poſtdampfer Bohemia und HamSpiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ahne Mut v ren d S A G haben von Rew York kommend heute

5 t früh Lizard paſſirt tgS i Ang 52 g Seht rhtt Trüeſt 14 Juli Der Llouddampfer Achille Iſt heute nachmittage bez ver At Nov h eee mit der oſtindiſchen Poſt ans Alexandrien hier eingetroffen

ez
Spiritus per 100 1 100 10,000 e vwerſtenerter loco ohne Faß

Spiritus init 70 M Verbrauchsabgabe Gekündigt 1

preis M Loco ohne Faß 24,2 34,1 vezahlt mit Faß per dieſen uMonat 33,4 33,2 bez Durchſchnitispr bezahlt per Juli Aug 33,4 Abfahrt der Eiſenbahnzüge von Halle

Thüringen 45 V 15 V fährt nur Sonntags bis
Sulza 39 V 10 15 B 11 9 V 11 40 V25 M ſpi S bis z 23 N 6155 N9335 N bis Erfurt 5 3V 421 V 8621 V 36 V 8825

33,20 per Aug Sept 33,7 33,30 e Sept Okt 34,1 33,8 bez per
Dez 33,3 33,0

Magdeburg 14 Juli Germann Walther Wochenbericht
jtiegen und dürften trotz der geſtrigen naturgemäßen Abſchwächung auch noch
weiter in die Höhe gehen wenn das von der Spekulation als für die Ernte ſehr 9
ungünſtig gehaltene Wetter weiter andauern ſollte Es nuiß allerdings dagegen Leipzig 10
erwähnt werden daß der reelle Vedarf noch immer zurückhält und die nicht un V 10 15 V 8 11 40 V 40 N 8 220 N 58 N

bedeutende r m u ech r i d r D 615 N 15 N 95 R 10 47 N 8 11 Nv i lebhafteren Umſatz gegen die Vorwochen zu berichten ſo daß es jetzt 50 9 t Sdoch den Tiſche gewinnt e 56 die Kundſchaft mit der Zeit immer mehr bis Magder 2 r C L 8 D8 3 Gi u

ihrer Zurückhaltung heränstreten müßte v 235 NKartoffelſpiritus daſeiend ohne Faß wurde amtlich wie folgt notirt 10 29 N 12 33 N W bis Eisleb
9 Juli r 30 mit v M Stenerauffchlag Nox d auſe n n 7 ſ r 83 St an Fis r S
e 5 u 79 r wen 77 42 9 S n ehe10 52 80 53 20 50 e 50 N 30 N bis Nordhauſen 10 37 N 11 Nu 23 bis Oberröblingen1972787 Berlin 436 V 725 V 918 V 11 V 140 V12 535 40 83 80 50 9 539 N 6N 55 N N 11 35 N35 40 v SorauGuben 40 V 1134 V bis Kottbus 33 N13 54 00 54 40 50 20 N bis Kottbusu 3560 u 72 e IHalberſtadt 5 V 45 V 11 35 V 5N 6 N14 e 53 60 54 00 e 50 z 25 N3540 70Vom Speicher unter freier Vorhaltung der Gebinde in größeren Poſten nicht

gehandelt

Magdeburg 14 Juli Kartoffelſpiritus für 10,000 1 loco ohne Faß
53169 54 00 M bei 50 35 40 bei 70 M Steueraufſchlag

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Leipzig 14 Juli Spiritus per 10,000 vhue Faß loco unverſtenert

per 34,20 50er 52,80 M nominell
Poſen 14 Juli Spiritus Awco ohne Faß 50er 50,70 do do 70er

32 00 do do mit Verbrauchsabgabe von 70 M und darüber 32,00 Gek 87 37N 23 N 8 57 N 1026 N 123 N
Spiritus ſtill

MattStettin 14 Juli loco ohne Faß mit 50 M Magdeburg 53 V 27 V 52 V von KöthenKonfnmſiener 51 80 mit 70 M Konſumſteuer 32,80 per Aug Sept mit 70 102 V 26 N 3 N 156 N 58 N

M r r Sie n n e eeeet Hhab 10 41 N xtBweslau Juli iritus per 10 o excl Verbrauchsab Fisle Ggaben per Juli Aug 51,10 do per Ang Sept 51,20 per Sept Okt 51,50 do N 14 b nä K Dog S
70 M Verbrauchsabgaben per Juli Aug 32,50 N N 10 N EislebHamburg 14 Juli Spiritus ruhig per Juli 20 Br per Juli leben 13 13 N 8 7 won Eisleben
Aug 20 Br per Aug Sept 21 Br Sept Okt 212 Br 8155 r 793 S von Vitterfelb 108 V

t t

Hntfenfrüchte j V 1133 B 50 MBerlin 13 Jult Pol Präſ Erbfen gelbe zum Kochen 20 30 M u m 1802 5w e
en n et y e e 1060 e Tee jeſt Termine j SorauGuben 5 V von Kottbus 1256 N 9N

üudigt t ündt Durchſchnittspreis 10 44 N von FalkenbergGekündigt t Kündigungspr M DurchſchnittspreisM Loco 126 142 M n Qual per dieſen Monat per JuniJuli Halberſtadt 5 V won Könnern 10 V 10 5 B

M 146 N 455 N 850 N 11 37 Nin per 1000 kg Kochwaare 125 180 M Futterwaare 116 123 M nach r 1 und 2 Klaſſe Schnellzug 1 bis 3 Klaſſe
Le ipsztg 14 Juli Mais per 4000 Kg netto loco amerikaniſcher 138 bis s Lokalzug 2 bis 3 Klaſſe ohne Gepäckbeförderung

Ankunft der Eiſenbahnzüge in Halle
Thüringen 30 V 5 V von Erfurt 13 V10 28 V 9 N 48 N von Weißenfels 14

33 N 10 N 11 N 10249 N fährt nurSonntags von Sulza 11 14 N
Leipzig 85 37 V 9 V 8842 V 43V 8 11 7 V

1128 V 12 N 52 N 8 27 N 32 N

Nordhamſen 14 Jnli Amtl Erbſen 16 18 Speiſebohnen 24 28

Linſen 32 36 M per Kg Ornnibus FahrtenTelegr rats per Juli Aug 6,85 Gd 6,90 Brr Nach Dölau und Salzmünde Poſtomnibus täglich zweimal 1 Fahrtber Mal Junt b e er M Abfahrt 6 Uhr früh Antunft in Salzmünde 72/ Uhr vorm Rüchſahrt vonHent 14 Jan elegr Daß der Maigant 1880 57660 8488r S inde S h wen ne Her n vatt gehrt Kuh
Butter Eier Fleiſch 3 Uhr nachm Ankunft in Salzmünde Uhr Rückfahrt von Salz

Berlin 13 Juli Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,50 e M ſenen De her her n Woher
Bauchfleiſch d,80 1,20 Schweinefleiſch 80 1,40 Kalbfleiſch 0,90 1 50 Hammel Die Abiahrken von Hier finden vom Poſchofe nusn att

e h Butter 1,60 2,80 M per 1 Kkg Eier 2,00 3,60 M per
S

Nordhauſen d Juli Rindfleiſch Keule 1,40 150 do eh e e e e e e e ſchen Jer Aatghe z Af mal Iithard Wagig und
240 ver I g Eier 0,82 0,86 M Käſe 8,50 4 M ver 60 Sin Alwine Marie Angelika Baier Galle und Görlitz Der Müller

e e er ermMehl aße 11 Der Zahntechniker Friedri Beorg ZeitlerBerlin 14 Jul Eimil Roggenmehl Nr O u per 160 kg brutto und Minna Flora Meta Seebe Gr Schloßgaſſe 3 und Geiſt
inrl Sac Matter Gekündigt 250 Sätt Kündigungsvreis 72,20 W Durch ſtraße 42 Der Maler Georg Wilhelm Werner und Henriette

r en Dur n Monat und per Juli Aug 17,20 Amalie Hedwig Werner Halle und Settin Der BezirksFeld
m a ge i n r 00 2425 22,25 Nr 0 22 25 er re r Joſephiue

20,25 ine en O aKoggenmehl Nr 0 u 1 e do feine Marken Nr O n 11 Geboren Dem Rentner Friedrich Dietze eine S Margarethe

bez Nr 0 1,75 M höher als Nr 0 u 1 per 100 Kg Br inkl h m S a n t W Altenurg ein S A uar iedri wingerſtr 25 DemNew York 14 Juli Telegr Mehl 3 C D Handarbeiter Auguſt Weiß eine T Marie Eliſabeth Königſtr 20v
Oerſaaten Oele Fettwaaren e e e n r e n eBerlin 14 Juli Amtl Rüböl per 100 Faß Termine warte 18 Dem Handarbeiter Hermann Koitzſch eine T Helenebeawiet denn c ine S en inrne e Handarbeiter Julius Becker ein S Paul

reis Loco mi Loco ohne Faß bez per dieſen rmann SpiJ lin 46,40 per Sept Okt 45,20 per Okt Nov 46,50 W F d e dige K wer Tr

m einhold 2 J 1 M erſtr udarbeiterRübii rer u nete c r Be e S h bezahlt Verdinand Müller S Eduard Ferdinand Jriß 1 M T
Hamburg 14 Juli Rüböl geſchäftslos loco 46 00 Trödel 19 Des Handarbeiter Joſef Bentele S Alb Ernſta tettin i4 Juli Rüböl underändert per J 42,00 per e h 31 e n r
90 ilhelmine Förkel 66 J 1 M Steg es Da ermr 14 Juli Telegr Rüböl per 50 kg loco 49 50 per Okt per 100 Albert Rocker T Thereſe Anna Frieba J 11 M 14 T

L

Nachrichten des Standesamts Halle vom 13 Juli

kg e i iSreslau 14 Jult Rüböl per Juli 46 50 per Sept Okt 4650 Oberglaucha 41 Des Zimmermann Albert Schatz T Lina

e e egarwoſoin Des Schloſſer Karl Lehmann CEhefran Luiſe Wilhelmine Marie
I geb Herbſt 40 J 8 M 11 T Klinik

Berlin 13 Juli Pol Praſ Kartoffeln 4,00 6,50 M per 100
Nordhauſen 14 Juli Amtl Kartoffeln 3,40 3,80 M per 100 kg

Stärke Kartoſfetmehl Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein

a 13 Juli Aufgeboten Der Rechtsanwalt und Notar C LGek Sack Kürid is Mpreis Prima Qualität e 2020 t per dieſen r 7 e r ehe e eil
7 nſtraße 42 Dem Salzſieder H Köppchen eine T Reilſtr 105

Dem Brauereiwächter F W Kämmnitz eine T Fluthſtr
Dem Handarb C Th Lenz ein S Eichendorffſtr Dem

JuliAug 20 20 per Aug Sept M per Sept Okt ver
Trodene Hartoffelſtürke per 100 Kg brutto inkl Sack Termine feſter Gek

Sualtiät toc e rei in on e m n 200
Per en 90 per Juli Anugper Aug Sept per Sept Okt per Okt Nov

per
good Nordhauſen 14 Juli Amtl Stroh 5,00 5,50 Heu 6,00 7,00 M

Handarb Ch A C J eine T Gr Brunnenſtr 1Gaſtwirth F W C Seiſert ein S Gr Brunnenſtr h

Stroh Heu Eeſtorben Des Handelsmann F A Elſte 2 M 5 Tm m 13 Jult Pol Präſ Richtſtroh 4,25 4,50 Heu 5,00 7,00 Advokatenſtr 18 Des Schulhausmann und r ter

W T T Des SchloſſerG W Große 11 M 28 T Friedenſtr
e R Schmidt 1 J 1 M 1 T Reilſtr 27Bres lau 1 Jul Zink z vHalle Druck und Verlag von Otto Hendel
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